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Haus Schmid (Hauptgasse Nr. 43) 
 
sog. Grosshaus, mindestens 1736–41, für den Venner Peter Schmid (1715–1756), von einem 

Architekten und Handwerkern aus Neuenburg. Eines der grössten, am besten gebauten und 

gepflegtesten Wohnhäuser der Stadt. Viergeschossiger Hauptbau mit geknicktem Walmdach, 

dreigeschossiges Hinterhaus. Verbindungsgalerie mit einläufiger Treppe auf der Hofsüdseite ; 

dreigeschossige Fassade aus gelbem Neuenburger Stein über drei Rundbogenlauben ; in den 

strassenseitigen Salons des 1. und 2. OG stuckierte Felderdecken und Kaminhauben mit 

Régence-Dekor.  


